
Jugendfußballer beweisen 
großes Herz für Behinderte 

Diez Lions-Club organisierte Turnier für den guten Zweck 
So macht Kicken noch mehr 
Spaß: Mit großem Elan sorgten 
sechs Jugcndfußball-Teams in ei­
nem vom Diezer Lions-Club or­
ganisierten Turnier für Unterhal­
tung für die Zuschauer und eine 
Spende für den Behindertensport 
und die Hospizgruppe. 

Jörg Hol l , Beauftragter für Jugend 
und Sport im Lions-Club Diez, 
schickte ein Kompliment an die 
Adresse des TuS Heistenbach und 
der mitwirkenden D-Junioren-
mannschaften beim Benefizturnier 
in Heistenbach. Er verband es mit 
dem Dank: „Für das, was ihr heute 
mit uns gemeinsam im sozialen, ge­
sellschaftlichen und sportlichen Be­
reich geleistet habt, gebührt Euch 
allerhöchste Anerkennung." 

Z u m siebten Mal führte der L i ­
ons-Club Diez zusammen mit dem 
TuS Heistenbach ein Jugendfuß­
ballturnier durch und wird die Er­
löse einem guten Zweck, nämlich 
dem Behinderten-Sport im Rhein-
Lahn-Kreis sowie der Hospizgruppe 
Diez zukommen lassen. In den seit 
2011 durchgeführten Turnieren 
konnten bislang bereits 26000 

Euro erzielt und weitergegeben 
werden. Und auch in diesem Jahr 
fließen weitere Euros, über die sich 
unter anderem die Lungen- und 
Physiosportgruppe (TuS Gückin­
gen), die Herzsportgruppe (VfL A l ­
tendiez), die „Stiftung der Heime 
Scheuern", die „Lebenshilfe Diez-
Limburg" sowie die Behinderten-
sportgruppe Diez/Limburg freuen 
dürfen. 

Spannende Spiele 
Auf dem gut präparierten Rasen­
platz traten die Teams der J S G Na­
stätten, der J S G Heistenbach, des 
TuS Nassau, des SV Diez-Freiendiez 
sowie zwei Mannschaften der J S G 
Birlenbach gegeneinander an. Und 
allen an den Start gehenden Teams 
waren Firmenpaten/Spender zuge­
lost worden, die ihre Eirmenkassen 
geöffnet hatten und den stattlichen 
Betrag von 2750 Euro ermöglich­
ten. Neben den spannenden Spie­
len der Jugendfußballer konnte je­
der Besucher gegen eine kleine Ge­
bühr seihst auf die 'Torwand schie­
ßen und tolle Preise gewinnen, un­
ter anderem zwei Karten für ein 
Bundesliga-Heimspicl der Eintracht 

Frankfurt. Auch der Ertrag aus dem 
Torwandschießen floss in den gro­
ßen Spendentopf. Die Turnierlei­
tung sowie die sportliche Organisa­
tion oblag dem sehr erfahrenen Ju­
gendleiter des TuS Heistenbach, 
Michael Thorn. 

Als Firmcnpatcn/Spender konn­
ten die Lions in diesem Jahr die 
Stadtwerke Diez, die Volksbank 
Rhein-Lahn-Limburg, die Nas­
sauische Sparkasse Diez, B M W 
Schäfer Limburg, R i P Ruffert Ing.-
Gescllschaft Limburg, Firma Zoth 
Westernohe, Firma Albert Weil 
Limburg, M B L Bctonlabor Meren­
berg, M C P Steuerberatungsgcscll-
schaft Löhnberg, Wissbau Essen 
und Zahnarzt Klaus-Peter Hey­
mann Diez gewinnen. 

Bevor Lions-Präsidcnt Arnold 
Blaschczyk den Siegerteams ihre 
Pokale überreichte ( im Endspiel 
hatte sich Nastätten gegen Nassau 
im Neun-Meter-Schießcn durchge­
setzt; Dritter wurde Diez/Freien­
diez), unterstrich er die Bedeutung 
dieses Turniers: „Der Sport besitzt 
einen hohen Stellenwert in der Ge­
sellschaft - und der Behinderten­
sport gehört unbedingt dazu." rpk 

Die D-Junioren erzielten bei dem Turnier nicht nur eine Menge Tore, sondern auch einen Haufen Euros für den 
guten zweck. Foto: Kahl 


